
Petja DubarowaPetja Dubarowa

EinEin BerichtBericht von von TanjaTanja StamowaStamowa ausaus

derder 10b 10b KlasseKlasse



•• PetjaPetja StojkowaStojkowa

DubarowaDubarowa ist geboren ist geboren 

am 25.04.1962. Ihre am 25.04.1962. Ihre 

Mutter Mutter –– MarijaMarija

DubarowaDubarowa -- war war 

Literaturlehrerin und ihr Literaturlehrerin und ihr 

Vater Vater –– StojkoStojko DobrewDobrew --

arbeitete in einem arbeitete in einem 

Burgaser Betrieb. Burgaser Betrieb. PetjaPetja

lernte an dem Englischen lernte an dem Englischen 

Gymnasium in Burgas Gymnasium in Burgas ––

„Geo „Geo MilevMilev””..



Die Zeitungen Die Zeitungen 

““SeptemwrijtscheSeptemwrijtsche”, “”, “RodnaRodna RetschRetsch” ” 

und “und “MladeschMladesch” ” ververöffentlichtenöffentlichten ihre ersten ihre ersten 

Werke.  Danach schrieb sie viele Werke.  Danach schrieb sie viele 

Gedichtsammlungen. Die berühmtesten Gedichtsammlungen. Die berühmtesten 

sindsind: “: “Ich und die See“(1980), „Eine Ich und die See“(1980), „Eine 

Schwalbe“(1987), „Die blauste Schwalbe“(1987), „Die blauste 

Zauberei“(1987), „Hell und echt“(1993) Zauberei“(1987), „Hell und echt“(1993) 

und  „Schwester der Sonne“(1995).und  „Schwester der Sonne“(1995).



IhrIhr Talent Talent erkannteerkannte noch  noch  1971 1971 
derder bekanntebekannte Burgaser Burgaser DichterDichter
HristoHristo FotewFotew.  .  ErEr sagte über sagte über 
siesie: “: “IchIch kannkann fürfür siesie wiewie etwasetwas
in in derder VergangenheitVergangenheit nichtnicht
sprechensprechen, und , und ichich werdewerde das das nienie
machenmachen, , weilweil das das unerträglichunerträglich
istist. . SeitdemSeitdem ichich siesie kennekenne, , 
irgendwoirgendwo ichich bin, bin, denkedenke ichich an an 
siesie, an dieses , an dieses kleine Mädchenkleine Mädchen, , 
das “auf den das “auf den RegenRegen an an derder EckeEcke
wartetwartet” und von    “ ” und von    “ einemeinem
Heim, das die Heim, das die ganzeganze See See fassenfassen
kannkann” ” träumtträumt..



Es gibt fast keine Informationen Es gibt fast keine Informationen überüber ihrihr LebenLeben. Was in . Was in 

derder Geschichte Geschichte gebliebengeblieben istist, , sindsind ihreihre WerkeWerke. . PetjaPetja

begeht 1979 Selbstmord, als sie 17 Jahre alt war, begeht 1979 Selbstmord, als sie 17 Jahre alt war, 

trotzdem ist sie eine der berühmtesten trotzdem ist sie eine der berühmtesten 

bulgarischen Dichterinnen. Während ihres bulgarischen Dichterinnen. Während ihres 

kurzen Lebens schrieb sie viele originelle und kurzen Lebens schrieb sie viele originelle und 

sinnliche Impressionen, Märchen, Erzählungen sinnliche Impressionen, Märchen, Erzählungen 

und Gedichte. Ihre liebsten Themen sind die und Gedichte. Ihre liebsten Themen sind die 

See, der Sommer, der Regen, die Jugendzeit, die See, der Sommer, der Regen, die Jugendzeit, die 

Liebe und Burgas. Alle ihre Werke sind Liebe und Burgas. Alle ihre Werke sind 

einzigartig und zeigen ihr großes Talent.einzigartig und zeigen ihr großes Talent.



Wer mehr über Wer mehr über PetjaPetja
DubarowaDubarowa wissen will, wissen will, 
kann ihr Haus hier in kann ihr Haus hier in 
Burgas besuchen. Die Burgas besuchen. Die 
Adresse ist „Adresse ist „GladstounGladstoun””
68. Es wurde im Jahre 68. Es wurde im Jahre 
1920 erbaut.  1956 kaufte 1920 erbaut.  1956 kaufte 
es der Großvater von es der Großvater von 
PetjaPetja. Hier hat sie ihr . Hier hat sie ihr 
ganzes Leben verbracht.  ganzes Leben verbracht.  
1994 wurde es ein 1994 wurde es ein 
Museum.Museum.



Там някъде в облаци, в луди лози,Там някъде в облаци, в луди лози,

от мигли запазили дъх на сълзи,от мигли запазили дъх на сълзи,

от морския дом на соления рак,от морския дом на соления рак,

от някакъв стар, омагьосан син брягот някакъв стар, омагьосан син бряг

Внезапно се ражда и тръгва към мен,Внезапно се ражда и тръгва към мен,

(когато не е нито нощ, нито ден)(когато не е нито нощ, нито ден)

не плах, сивоок, бледо синкав и тих,не плах, сивоок, бледо синкав и тих,

а жив, поразяващ, неистов мой стих.а жив, поразяващ, неистов мой стих.

Аз падам във двете му властни ръцеАз падам във двете му властни ръце

и мойто момичешко пъстро сърцеи мойто момичешко пъстро сърце

вибрира в мен като щастлива пчела.вибрира в мен като щастлива пчела.

Не чакам познатото тръпно “Ела”!Не чакам познатото тръпно “Ела”!

Аз тръгвам след него и знам, че е мой,Аз тръгвам след него и знам, че е мой,

на моите мисли блестящия ройна моите мисли блестящия рой

той грабва. Къде съм? Сънувам ли? Азтой грабва. Къде съм? Сънувам ли? Аз

попадам във някакъв бронзов Бургас.попадам във някакъв бронзов Бургас.

Слънце с магия на златен фонтанСлънце с магия на златен фонтан

изригва от мекия свод разлюлян.изригва от мекия свод разлюлян.

А някаква матова странна зораА някаква матова странна зора

ме прави щастлива и нежно добра.ме прави щастлива и нежно добра.

Дълбоко в хиляди живи води,Дълбоко в хиляди живи води,

в делфини, в звезди, не видени преди,в делфини, в звезди, не видени преди,

в събуждане кратко на морския фарв събуждане кратко на морския фар

откривам учудена някакъв чар.откривам учудена някакъв чар.

Защото до мене, разгърнат и бос,Защото до мене, разгърнат и бос,

реален и жив като ден и въпрос, реален и жив като ден и въпрос, 

е моят стих е моят стих –– трескав и толкова млад,трескав и толкова млад,

единствен обичан, единствен мой брат.единствен обичан, единствен мой брат.

Аз следвам на времето светлия ходАз следвам на времето светлия ход

и искам, как искам след моя животи искам, как искам след моя живот

пак някой да трепне, внезапно спасен,пак някой да трепне, внезапно спасен,

открил  в моя стих своя пристан зелен.открил  в моя стих своя пристан зелен.



DaDa irgendwoirgendwo in in WolkenWolken, in , in irrenirren RebenReben,,

von von AugenAugen, , nochnoch den den HauchHauch von von meinemmeinem
WeinenWeinen eingehalteneingehalten,,

von von demdem Meeresheim Meeresheim des des salzigen salzigen Krebs,Krebs,

von von demdem altenalten verzaubertenverzauberten blauen Uferblauen Ufer

plötzlichplötzlich gebärtgebärt und und zuzu mirmir kommtkommt,,

((wennwenn eses keinekeine NachtNacht istist, und , und keinkein Tag),Tag),

nichtnicht schüchternschüchtern, , hellblaueshellblaues und still,und still,

sondernsondern lebendiglebendig, , unglaublichunglaublich meinmein GedichtGedicht..

IchIch fallefalle in seine in seine mächtigenmächtigen HändeHände

und und meinmein weiblichesweibliches buntesbuntes HerzHerz

vibriertvibriert in in mirmir wiewie eineeine glücklicheglückliche BieneBiene..

IchIch wartewarte nichtnicht auf das auf das bekanntebekannte ““KommKomm”!”!

IchIch folgefolge eses und und weiweißß, dass , dass eses meinmein istist

einein SchwarmSchwarm meinermeiner GedankenGedanken..

WoWo bin bin ichich? ? TräumeTräume ichich? ? IchIch

gerategerate in in eineneinen bronzenen Burgasbronzenen Burgas..

SonneSonne mitmit derder MagieMagie von von goldenemgoldenem
SpringbrunnenSpringbrunnen

schlägtschlägt ausaus demdem HimmelHimmel ausaus..

Und Und einein matter matter seltsamer Aufgangseltsamer Aufgang

machtmacht michmich glücklichglücklich und und zärtlichzärtlich und gut.und gut.

TiefTief in in tausendentausenden lebendigenlebendigen WassersWassers

in in DelphineDelphine, in , in SterneSterne, , nienie früherfrüher gesehengesehen,,

in in kurzemkurzem AufwachenAufwachen des des LeuchtturmesLeuchtturmes

EntdeckeEntdecke ichich erstaunterstaunt einein ReizReiz..

Weil Weil nebenneben mirmir, , nacktnackt und und barfubarfußß

lebendig und real wie ein Tag und eine Fragelebendig und real wie ein Tag und eine Frage

stehtsteht meinmein GedichtGedicht -- so so jungjung und so und so wunderbarwunderbar,,

meinemeine einzigeeinzige LiebeLiebe, , meinmein einzigereinziger BruderBruder..

IchIch folgefolge dem hellendem hellen Gang Gang derder ZeitZeit

und und ichich will, ach will, ach ichich will will nachnach meinemmeinem LebenLeben,,

jemandjemand zuzu zuckenzucken, , plötzlichplötzlich entdecktentdeckt

in in meinem Gedichtmeinem Gedicht eineeine RettungRettung..



Треперя ли? Студен ли е дъхът ми?Треперя ли? Студен ли е дъхът ми?

Във ноздрите ми Във ноздрите ми –– мирис на мъгла.мирис на мъгла.

Съмненията плъзват по гърба миСъмненията плъзват по гърба ми

студените си лепкави тела.студените си лепкави тела.

Но чака ме притворена врататаНо чака ме притворена вратата

и гъвкавите стълби към домаи гъвкавите стълби към дома

строени като щъркелово ятостроени като щъркелово ято

ме водят уморена и самаме водят уморена и сама

към мамещия мирис на пижами,към мамещия мирис на пижами,

към дъхави, оправени легла.към дъхави, оправени легла.

Съмненията смъкват от гърба миСъмненията смъкват от гърба ми

студените си лепкави тела.студените си лепкави тела.



ZittereZittere ichich? ? IstIst meinmein AtemAtem kaltkalt??

In In meinenmeinen NüsternNüstern –– GeruchGeruch nachnach NebelNebel..

ZweifelZweifel krabbeltkrabbelt auf auf meinemmeinem RückenRücken

mitmit seinemseinem kaltenkalten klebrigenklebrigen KörperKörper..

WartetWartet aberaber eineeine geöffnetegeöffnete TürTür auf auf michmich

und die und die biegsamenbiegsamen TreppenTreppen von von meinemmeinem HausHaus

führenführen siesie michmich müdemüde und und alleinallein

nachnach demdem GeruchGeruch des des SchlafanzugsSchlafanzugs,,

nachnach den den bereitetenbereiteten BettenBetten..

DerDer ZweifelZweifel verschwindet verschwindet 

und und seinsein klebrigerklebriger kalterkalter KörperKörper fälltfällt von von meinemmeinem RückenRücken..


